
Kantonsspital
Gottesdienste

10 Uhr, im Vortragsaal, 1. UG. 
Zu den Gottesdiensten sind alle 
eingeladen. Besonders freuen wir 
uns auf auswärtige Besucherinnen 
und Besucher. Der Gottesdienst 
wird am Hausradio übertragen.
Sonntag, 6. April 
reformiert, Pfarrer Adrian Berger 
Palmsonntag, 13. April
katholisch, Ingo Bäcker

Karfreitag, 18. April
katholisch, Ingo Bäcker
Ostersonntag, 20. April
reformiert, Pfarrer Adrian Berger, 
St. Petersburger Männerensemble
Sonntag, 27. April
katholisch, Christoph Cohen

Karfreitag, 18. April
10 Uhr, Gottesdienst und Abend-
mahl mit Pfarrerin Dorothe Felix 
und dem Ensemble Dusha
Ostersonntag, 20. April
10 Uhr, «Von den verhärteten und 
von den befreiten Herzen», 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Peter Vogelsanger, Liturgie 
und Predigt, Maya Lüscher, Orgel, 
Ornella Lapadula, Gesang
Sonntag, 27. April
10 Uhr, «Das Gleichnis vom 
Hausbau», Pfarrer Peter Vogelsan-
ger. Im Anschluss (11 Uhr) findet die 
Kirchgemeindeversammlung statt
La Résidence. Jeweils am 
Dienstag, 9.30 Uhr, Gottesdienst, 
Meditation oder Musikandacht

Gemeindeleben
Kaffeestube im Trülli. 
Jeden Donnerstag ab 9 Uhr
Spielnachmittag im Trülli. 
Mittwoch, 2. April, 14 Uhr
Spielabend im Trülli. 
Donnerstag, 24. April, 19 bis 22 Uhr

Seniorennachmittag im Trülli. 
«Offen reden über Demenz», 
Mittwoch, 9. April, 14 Uhr 
Mittagstisch im Trülli. 
Mittwoch, 30. April, 12 Uhr, 
für Senioren und Seniorinnen
Crazy Kids. 
Santina Krizanak, 079 358 59 87
Tischlein deck dich. Jeden 
Montag ab 10 Uhr, Auskunft bei 
Béatrice Zingg

Kontakt
Unter 052 643 36 89:
Pfarrerin Dorothe Felix, 
dorothe.felix@ref-sh.ch
Pfarrer Peter Vogelsanger, 
peter.vogelsanger@ref-sh.ch
Unter 052 643 15 90:
Béatrice Zingg (Sozialdiakonie), 
beatrice.zingg@ref-sh.ch
Brigitte Möckli (Mesmerin), 
brigitte.moeckli@ref-sh.ch
Maria Balazs, maria.balazs@ref-sh.ch

Im Ostergottesdienst – 
ebenfalls mit Abendmahl – 
feiern wir das neu aufgebro-
chene Leben und das leere 
Grab. Jesus wird auferstan-
den sein! Wahrhaftig.
18. April, 9.30 Uhr, Karfreitags-
gottesdienst mit Abendmahl 
20. April, 6 Uhr, Ostermorgen-
feier, ab 7.30 Uh r Osterfrüh-
stück, 9.30 Uhr, Ostergottes-
dienst mit Abendmahl 

Gottesdienste
Sonntag, 6. April
9.30 Uhr,  Guter Gedanke, 
Pfarrerin Nyree Heckmann, 
anschliessend Chilekafi
Sonntag, 13. April
9.30 Uhr, Konfirmation, Pfarrer 
Matthias Koch und Pfarrerin 
Miriam Gehrke
Freitag, 18. April
9.30 Uhr, Karfreitagsgottes-
dienst mit Abendmahl, Pfarrerin 
Nyree Heckmann, Mitwirkun g: 
Kantorei
Sonntag, 20. April
6 Uhr, Ostermorgenfeier, Pfarrer 
Matthias Koch, Friedhof
9.30 Uhr, Ostergottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer Matthias 
Koch 
Samstag, 26. April
17.30 Uhr, ökumenischer 
Gottesdienst mit Musical, 
katholische Kirche

Veranstaltungen
Jeweils im Kirchgemeindehaus, 
Zentralstrasse 32 
Die Kindersingkinder! Jeden 
Dienstag, ausser in den 
Schulferien, 16.30 bis 17.15 Uhr
Morgenandacht. Jeden 
Mittwoch, ausser in den 
Schulferien, 9.30 Uhr 
Ökumenischer Mittagstisch. 
Jeden Mittwoch, 11.30 Uhr 
Café Dialogue. Freitag, 4. April, 
Schluss,  aus,  vorbei! 15–17 Uhr
Kirchgemeindeversamm-
lung. Sonntag, 6. April, 
10.45 Uhr
Kafi am Sunntig. Sonntag, 
6. April, 14 Uhr
Stubete. Dienstag, 8. April, 
14 Uhr
Seniorennachmittag. 
Donnerstag, 10. April, 14 Uhr, 
Vortrag Honigbienen
Osterfrühstück. Sonntag, 
20. April, 7.30 Uhr
Ökumenische Kindertage 
mit Kindermusical. Dienstag, 
22. Apri l, bis Freitag, 25. April

Kontakt
Pfarrpersonen:
Matthias Koch, 052 672 77 88
Nyree Heckmann, 076 306 32 41

Karwoche 
und Ostern
Wir laden herzlich ein, den Weg 
zum leeren Grab gemeinsam 
zu gehen:

An Karfreitag feiern wir mit-
einander das Abendmahl. 
Durch Wort und Gesang der 
Neuhauser Kantorei erinnern 
wir  an das Leiden Christi in 
seiner Todesstunde. 

Wie sich die Dunkelheit des 
Leidens Jesu und seines Todes 
ins Licht kehrt, dürfen wir 
gemeinsam während der Oster-
morgenfeier auf dem Friedhof 
Neuhausen erfahren. Nach der 
Feier führt der gemeinsame 
Weg ins Kirchgemeindehaus zu 
einem Osterfrühstück. Alle 
sind herzlich eingeladen, zu 
kommen, mitzugehen und zu 
bleiben. 

Zukunft
«Zukumpft weisman nicht! Aber man kan 
sich Freuen.» Diesen wunderbaren Spruch 
hat meine siebenjährige Nichte entworfen. 
Einfach so und ganz alleine. Als ich ihn las, 
war ich tief berührt. Es steckt so viel Oster-
botschaft darin, so viel Weisheit. Und ich 
dachte für mich: Das ist die kürzeste und 
knackigste  Acht-Wort-Predigt, die ich je 
gehört habe.

Es ist doch wirklich so: Was vor uns liegt, 
was unser Lebensweg uns bringen wird an 
Höhen und Tiefen, an Schwerem und 
Schöne m und auc h wie lange er dauern 
wird: Das wissen wir nicht. Es liegt nur 
begrenzt in unseren Händen. Das wirklich 
Wichtige folgt im zweiten Satz: «Aber man 

kann sich freuen.» Das ist keineswegs 
selbstverständlic h in Anbetracht der Unge-
wissheit unserer Zukunft. Das Leben lehrt 
uns oft das Gegenteil: Man kann sich fürch-
ten, sorgen, ängstigen.

Die Osterbotschaft aber erzählt uns: Fürch-
tet  euch nicht! Es gibt Grund zur Hoffnung. 
Der Stein vor dem Grab ist weggerollt. Nicht 
die Furcht, nicht der Tod ha t das letzte Wort , 
sondern das Leben, von dem Jesus gesagt 
hat: «Ich lebe, und ihr sollt auch leben!» 
(Johannes 14, 19)

Und darauf kann man sich wirklich freuen – 
wir alle! Frohe Ostern!
PFARRERIN CLAUDIA HENNE

Spitalseelsorge

Neuhausen

Nah dran

Götter in Weiss?
Ein Unfall. Frontaler Zusam-
menstoss. Der Velofahrer fliegt 
über die Motorhaube des 
Autos, schlittert über die 
zerberstende Windschutz-
scheibe und fällt in einen 
Strassengraben. Im Schock 
spürt er kaum Schmerzen, 
sieht den verletzten Autofah-
rer, der Schürfwunden am 
Kopf hat und stark blutet, 
spricht ihn an und versucht 
ihn so gut wie möglich zu 
verarzten. Plötzlich merkt er, 
dass an seiner Schulter ein 
Blutgefäss verletzt ist: Lebens-
gefahr. Er bittet den Autofah-
rer, ihm bei der eigenen Blut-
stillung behilflich zu sein, 
Druckverband, er spürt nun 
auch starke Schmerzen im 
Rücken und erkennt erst jetzt 
das gravierende Ausmass 
seiner eigenen Verletzung, die 

später komplizierte Operatio-
nen zur Folge haben wird.

 «Ein medizinischer Techno-
krat, aber kein Arz t», sagte mir 
vor vielen Jahren eine Patien-
tin über einen Chefarzt und 
Professor. Was ist der Unter-
schied? «Götter in Weiss» oder 
Übermenschen müssen sie 
nicht sein, die Medizinfrauen 
und -männer. Gute Ärzte 
hören ihren Patienten zu, 
nehmen sie ernst und behan-
deln sie nach allen Regeln der 
Kunst. Bei solchen Doktoren 
fühlt man sich gut aufgeho-
ben. Sie kümmern sich sogar 
dann reflexartig um andere, 
wenn sie selber schwer ver-
letzt im Graben liegen. Im 
Kantonsspital Schaffhausen 
arbeiten viele solche Ärzte. 
ADRIAN MICHAEL BERGER

Herblingen

Die Türen gehen auf

Am Palmsonntag denken wir an 
den Einzug von Jesus  in Jerusalem. 
Wir feiern 2025, im Jahr, welches 
Papst Franziskus zum « heiligen 
Jahr» erklärt hat. Gemeinsam ist, 
dass an Palmsonntag die Türen, 
Tore und Pforten aufgehen. An die-
sem Sonntag werden die Schüle-
rinnen und Schüler in die aktive 
Abendmah lsgemeinschaft aufge-
nommen. Durch den Gottesdienst 
führen Sonja Bührer (Katechetin), 
Maya Lüscher (Orgel) und Peter 
Vogelsanger (Pfarrer ).
Sonntag, 13. Apri l, 10 Uhr, Kirche 
Herblingen

Gottesdienste
Sonntag, 6. April
10 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin 
Dorothe Felix
Sonntag, 13. April
10 Uhr, «Das heilige Jahr», Familiengot-
tesdienst zum Palmsonntag mit Pfarrer 
Peter Vogelsanger

Kirche im Quartier
Kinder und Jugend

FäZ – Family-Zmittag. Donners-
tag, 3. April, 12–13.20 Uhr, Steigsaal. 
Anmeldung bis Dienstag, 1. April: 
katrin.vonarx@ref-sh.ch
Fiire mit de Chliine. Mit Pfarrerin 
Claudia Henne. Donnerstag, 3. April, 
16.15–18 Uhr, Steigsaal

Regelmässig
Malkurs. Jeden Dienstag, 
14–16 Uhr, Pavillon. Auskunft:
theres.hintsch@bluewin.ch 
Mittwochscafé. Jeden Mittwoch, 
14.30–17 Uhr, Steigsaal

Begegnung und Austausch
Bibelgesprächskreis. Mit 
Pfarrerin Claudia Henne. Montag, 
7. April, 19–20 Uhr, Pavillon
Büchercafé mit Input. Dienstag, 
15. April, 14.30 Uhr, Steigsaal
Innehalten mit Wort und Musik. 
Mit Pfarrer Martin Baumgartner. 
Donnerstag, 17. April, 10 Uhr, 
Unterrichtszimmer
Seniorenzmittag. 
Dienstag, 29. April, 12 Uhr, Steigsaal. 
Anmeldung bis Montag, 12 Uhr: 
052 625 38 56

Themen nachmittage 
«Das Wangental». Donnerstag, 
10. April, 14.30 Uhr, Steigsaal 
«Der Schaffhauser Wald». 
Donnerstag, 24. April, 14.30 Uhr, 
Steigsaal,  anschliessend Zvieri. 
Für beide Anlässe Anmeldung: 
E. Ruckstuhl, 052 624 20 76, oder 
E. Brun, 052 625 86 79

Kontakt
Pfarrer: Martin Baumgartner,
052 625 41 75, 
m.baumgartner@kgvsh.ch
Pfarrerin: Claudia Henne, 
052 624 80 89, 
claudia.henne@ref-sh.ch
Sozialdiakonie:
Katrin von Arx, 052 625 38 56, 
k.vonarx@kgvsh.ch
Sekretariat:
Esther Scheck, 052 625 38 56, 
steigsekr@kgvsh.ch
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Seniorenzmittag
Es gibt jeweils am letzten Dienstag im Monat 
den sogenannten Seniorenzmittag. Die sozi-
aldiakonische Mitarbeiterin Katrin von Arx 
und ein Team von engagierten Frauen kochen 
ein wunderbares Menu:  einen Salat oder eine 
Suppe,  einen Hauptgang und ein Dessert . 
Und auch ein Kaffee darf am Schluss nicht 
fehlen. Die Gemeindemitglieder schätzen es, 
an den Tisch zu sitzen und in schöner 
Gemeinschaft ein Essen zu geniessen. 

Gespräche finden statt. Das ist eine ideale 
Gelegenheit, die eigenen Wände zu verlassen 
und andere Bewohnerinnen und Bewohner 
des Quartiers zu treffen. 

Der Unkostenbeitrag beträgt 15 Franken. 
Anmeldung jeweils bis Montag, 12 Uh r, an das 
Sekretariat, 052  625 38 56. Ich kann Ihnen die-
sen Zmittag nur empfehlen.
PFARRER MARTIN BAUMGARTNER
Dienstag, 29. April, 12–13.30 Uhr, Steigsa al

STEFANIE GEHRIG, WINTERTHUR

ref-sh.ch/kantonsspitalsteigkirche.ch

ref-neuhausen.ch ref-sh.ch/kg/herblingen

Wenn der Dornenstrauch 
beginnt, Blüten zu treiben: 
Die Karwoche und Ostern 
in der  Ev.-ref. Kirchgemeinde 
Neuhausen.




